
S3-Leitlinie
Schwangerenvorsorge bei
gesunden Schwangeren
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Personenzentrierte Betreuung statt
Risikofokussierung.

Die interprofessionelle Zusammenarbeit von
Ärzt:innen und Hebammen soll gestärkt werden.

Die Leistungen für Schwangere sollen transparent
und verständlich dargestellt werden.

Schwangere sollen in ihrer Gesundheitskompetenz
gefördert und durch eine optimale Versorgung
unterstützt werden.

Evidenzbasierte Standards für die Versorgung von
Schwangeren in Deutschland werden geschaffen.

Über-, Unter- und Fehlversorgung sollen minimiert
werden.

Was bringt uns die neue Leitlinie?



Die Untersuchungen werden derzeit auf Grundlage
der Mutterschafts-Richtlinien durchgeführt. Diese
werden aktuell nicht systematisch und regelmäßig
nach dem neuesten Stand der Wissenschaft
überarbeitet.
Es existiert bisher keine Leitlinie, die eine
umfassende Orientierung für werdende Mütter mit
einer unauffälligen Schwangerschaft gibt.

Warum brauchen wir diese Leitlinie?



Das ist neu: Es soll eine umfassende Elternversion der
Leitlinie geben! Diese ist ein wichtiger Baustein für
die Selbstbestimmung von Schwangeren.

Die Leitlinie erfüllt eine Forderung des 9. Nationalen
Gesundheitsziel „Gesundheit rund um die Geburt“.

Sie wird gefördert durch den Innovationsausschuss
des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA).

Voraussichtliche Veröffentlichung: 03/2027

Was ist sonst noch wissenswert?

Für uns wird Dr.in Katharina Hartmann
im Leitlinien-Team mitarbeiten.  

Auch eure
Erfahrungen!

innovationsfonds.g-ba.de



Quellen:

Gemeinsamer Bundesausschuss Innovationsausschuss,
Projektbeschreibung
innovationsfonds.g-ba.de/projekte/
versorgungsforschung/s3-ll-sv-s3-leitlinie-
schwangerenvorsorge-bei-gesunden-schwangeren.655/

Pressemitteilung der Universität zu Lübeck
www.uni-luebeck.de/forschung/aktuelles-zur-
forschung/aktuelles-zur-forschung/artikel/entwicklung-
einer-s3-leitlinie-schwangerenvorsorge.html

AWMF Leitlinienregister
register.awmf.org/de/leitlinien/detail/180-001



Wir bekommen keine Aufwandsentschädigung
für unsere Mitarbeit.  Die Teilnahme an der
Leitlinienarbeit ist nur durch deinen
Mitgliedsbeitrag oder deine Spende möglich!

mother-hood.de/spenden

Wir setzen uns für die Rechte von
Eltern rund um die Geburt ein.
Jede Spende hilft!

Danke  für
de in  L ike !


